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Hinweis


1. Die hier dargestellten Ansichten sind Meinungen des Autors und sollten nicht als professionelle Beratung verstanden werden. Wenden Sie sich bei Bedarf an einen Fachmann oder Experten.


2. Diese Geschichte ist fiktiv. Ähnlichkeiten mit realen Personen oder Ereignissen sind rein zufällig.


3. Alle im Buch enthaltenen Verlinkungen führen zu externen Inhalten, für die der Autor keine Verantwortung übernimmt.


4. Alle Empfehlungen oder Hinweise auf Produkte und Dienstleistungen sind unbezahlte Werbung und basieren auf der persönlichen Meinung des Autors.
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Der Kaffeeautomat arbeitete wie ein Uhrwerk. Ich machte mir meinen beliebten Nusskaffee, den ich nur auf der Arbeit fand. Ein französischer Name stand darauf. Als würde man eine Nuss trinken zusammen mit dem Kaffee Geschmack. Einfach herrlich. Das half mir die härtesten Tage im Büro durchzustehen. Ich arbeitete bei einer Versicherungsfirma. Ein Kollege Leo gesellte sich zu mir. Wir redeten über die neue junge hübsche Kollegin, kamen zu der Übereinstimmung, dass Beziehungen auf der Arbeit nur zu Problemen führen würden. Ich hatte eh zurzeit andere Dinge zu tun. Ich war froh meine Arbeit ohne große Fehler und ohne viel Ablenkung zu erledigen. Leo wunderte sich wann ich mal eine Gehaltserhöhung verlange. Ich antwortete, dass ich mir noch unsicher sei. Mein Gehalt war gut. Zudem war ich Single. In der wilden Jugend, wenn ich Frauen kennen lernte, waren es nur eine Nacht Bekanntschaften und nichts Ernstes. Zudem wusste ich nicht wie mein Leben weiterverläuft.


Ich wollte mal Pilot werden. Wegen den hohen Ausbildungskosten entschied ich mich dagegen. Leo schwärmte noch von Rente.


Wir guckten auf die Uhr. Die Pause war vorbei. Wir gingen schnell an unsere Bürotische. Ich arbeitete noch zu Ende und fuhr nach Hause. Zu Hause kochte ich mir schnell was und setzte mich aufs Sofa. Ich sah, dass ich Nachrichten auf dem Handy hatte. Ein paar Rechnungen, einige Spam-Emails und eine Nachricht vom Jugendfreund Beni.
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